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Erläuterungen und Regeln zum Fach Querschnittsqualifikationen II 

Zielsetzung des Faches 

Die Studierenden sollen im Rahmen des Faches „Querschnittsqualifikationen II“ Kompe-
tenzen, die im Fach „Querschnittsqualifikationen I“ erlernt wurden, weiter vertiefen. Zu-
dem sollen die Studierenden mit den Problemen konfrontiert werden, die das Arbeiten in 
Gruppen mit sich bringt. Da viele Praktika des Hauptstudiums projektähnlich durchgeführt 
werden, sollen auch grundlegende Techniken des Projektmanagements vermittelt und 
eingeübt werden. 

Beteiligte 

Teilnehmer 
Jeder Studierende muss bis zu seinem Studienabschluss an einem QQ-II-Projekt teilge-
nommen haben. Dies erfolgt in Gruppen von in der Regel 3 – 10 Personen je nach Um-
fang des zu erwartenden Arbeitsaufwands. Die Gruppe (Projektteam) wählt aus ihrer Mit-
te den Projektleiter. 

Projektleiter 
Der Projektleiter ist für die Koordination der einzelnen Aktivitäten der Projektteilnehmer 
zuständig und verantwortlich. 

Mentor 
Der Mentor ist Mitglied der Lehrenden (Professoren, Lehrbeauftragte) des Fachbereichs 
Informatik. In Abstimmung mit dem Supervisor Board können auch Lehrende anderer 
Fachbereiche diese Funktion übernehmen.  
Der Mentor soll das Projektteam auf mögliche Fehlerquellen hinweisen und auf ihre Be-
seitigung drängen. Aus diesem Grund überprüft er den Projektplan vor Projektstart und 
muss auch jeder Änderung zustimmen. Zudem sollte er während der Durchführung bei 
Bedarf grundlegende fachliche Hilfe leisten und in Krisensituationen intervenieren und 
beraten. Am Ende schlägt der Mentor die Anerkennung des Projektes vor.  

Supervisor Board 
Dies ist ein Gremium des Fachbereichs Informatik, das vom Fachbereich beauftragt wur-
de, die Durchführung des Faches QQ-II zu planen und zu überwachen. Normalerweise 
besteht dieses Gremium aus 2 Professoren und 2 Studierenden. In Zweifels- oder Streit-
fällen entscheidet dieses Gremium über alle Belange, die dieses Fach betreffen. Dies gilt 
insbesondere bei Zweifelsfälle bzgl. Durchführung von Projekten und ihre Anerkennung 
als Studienleistung. 
Dem Board gehören derzeit die Professoren Dr. Göttel und Dr. Günther sowie die Studen-
ten Manuel Atug und Wolfgang Mellenthin an. 
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Ablauf des Faches 

Laut Prüfungsordnung findet das Fach für alle Studierenden der Studiengänge Allgemei-
ne, Medien-, Technische und Wirtschaftsinformatik im 3. und 4. Semester mit jeweils 2         
Semesterwochenstunden statt. Dies definiert den Gesamtumfang des Faches mit ca.         
60 – 80 Stunden. Die zeitliche Positionierung muss jedoch nicht strikt eingehalten wer-
den.  
Eine rechnerunterstützte Projektbörse wird zur Zeit vorbereitet, in der sich via Internet 
Studierende, Projektauftraggeber, Mentoren und die Projektthemen virtuell treffen kön-
nen.  
Vorübergehend wird folgendes Verfahren eingesetzt: 

Projektthemen können von den Professoren, den wissenschaftlichen Mitarbeitern, von 
Herrn Stern und von der Fachschaft des Campus Gummersbach sowie von externen 
Auftraggebern vorgeschlagen werden. Diese werden durch das Sekretariat im Infor-
matikschaukasten (Erdgeschoss) und auf der homepage des Studiendekans bekannt 
gegeben. 

Genauso können von den Studierenden selbst Projektthemen eingereicht werden; sie 
wenden sich in diesem Fall direkt an einen Mentor.   
Der Arbeitsumfang eines Projektes sollte so bemessen sein, dass das Projekt in dem 
vorgegebenen zeitlichen Rahmen von dem Projektteam durchgeführt werden kann. 

Beispiele für Projektthemen: 

• Organisation der Diplomfeier 
• Organisation der Preisverleihung 
• Organisation der Kontaktbörse 
• Tag der offenen Tür 
• Messen 
• Betreuung von Besuchergruppen 
• Organisation von Exkursionen 
• PR-Maßnahmen 
• Internetauftritte 
• studentische Tutorien 
• Projekte der Fachschaft 

Dokumentation des Projektes 

Das Projekt muss zu Beginn mit den Angaben über Titel, Aufgabenstellung, Projektziel, 
Zeitrahmen, Budget, Projektteilnehmer, Projektleiter und Mentor eindeutig definiert sein. 
Hierzu wird das Projekt im Fachbereichssekretariat mittels des nebenstehenden 
Teilnehmerscheinformulars angemeldet. In Absprache mit dem Mentor berichtet der 
Projektleiter über den Fortschritt des Projektes. Er besitzt gegenüber seinem Team alle 
Rechte und Pflichten eines Projektleiters. Das Projektteam stellt einen transparenten Pro-
jektplan auf, anhand dessen der Projektfortschritt beurteilt werden kann. Am Ende des 
Projektes erstellt das Team einen Bericht und trägt diesen dem Mentor oder weiteren am 
Projekt Interessierten vor. Wird das Projekt vom Mentor anerkannt, stellt das Dekanat ei-
nen entsprechenden Teilnahmeschein aus; die Funktion der Projektleitung ist hierbei be-
sonders zu erwähnen.   


